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Nachrichten aus dem Kloster

Am 29. Juni machte der Reportagewagen von
Radio DRS 1 für das Regionaljournal Basel in
Mariastein Station. Hauptthema der
Regionalsendung war das Kloster und das Leben in
und um das Kloster, wofür einige Mitbrüder
interviewt wurden Die Mittagssendung war
z.T. dem Kurhaus Kreuz und seinem Kräutergarten

gewidmet.

Am 2. Juli, dem Fest Mariä Heimsuchung,
legte unser Novize Alfred Planzer als Br. Martin

seine ersten Gelübde ab. Der ausgebildete
Kaufmann setzt nun seine Fähigkeiten ein in
Sekretariat und Verwaltung des Klosters.
Gottes Segen begleite ihn in seinem neuen
Wirkungsfeld.

Am Samstag, 4. Juli, luden wir nach dem
feierlichen Trostfest-Gottesdienst in der
Gnadenkapelle erstmals offiziell zur Besichtigung
der Ausstellung «350 Jahre Benediktinerkloster

in Mariastein» ein. Die ersten Besucherinnen

und Besucher zeigten grosses Interesse.
Die Ausstellung ist bis Ende Jahr während der

Öffnungszeiten der Klosterpforte zugänglich.
Für die Besichtigung melde man sich an der
Klosterpforte.

Am Hochfest des heiligen Benedikt, 11. Juli,
feierte Br. Gerold Bütler seine feierliche Profess

in Gegenwart seiner Mutter, seiner beiden
Schwestern, weiterer Angehörigen und
Bekannten. Damit hat er sich für immer der
Mariasteiner Klostergemeinschaft angeschlossen.
Es war ein Freudentag für das Kloster und all
jene Teilnehmer am Gottesdienst, die mit den
Mönchen von Mariastein verbunden sind.
Wir wollen Br. Gerold auf seinem weiteren
Weg mit unserem Gebet begleiten, damit
Gottes Heiliger Geist seine monastische Berufung

festige und einst sein Gnadenwirken an
ihm zur Vollendung ftihre.

Am 14. Oktober darfAlt-Abt Mauritius Fürst
auf 75 Jahre seines Lebens zurückschauen. Zu
diesem Anlass wünschen wir ihm Gesundheit,
Wohlergehen und Gottes Segen. Unser dankbares

Fürbittgebet für seine kommenden
Lebensjahre soll ihm an diesem Festtag besonders

gelten.

Vor 50 Jahren, am 24. Oktober 1948, empfing
P. Hugo Willi durch die Handauflegung von
Diözesanbischof Franziskus von Streng die
Weihe zum Priester. Er darf also sein Goldenes
Priesterjubiläum feiern. Priester- und Seelsorgersein

stand in seinem Wirken stets vorne. Er
fing als Hilfspriester in Mariastein an, war
hernach als Vikar in Les Breuleux JU tätig und
wirkte seit 1953 als Lehrer, Erzieher und Prä-
fekt am Kollegium in Altdorf. 1971 übernahm
er als Rektor die Verantwortung für den gan-



Feierliche Profess von Br. Gerold Bütler (11. Juli 1998): Br. Gerold verliest seine Profess-Urkunde vor
Gott und seinen Heiligen, in Gegenwart des Abtes und seiner Mitbrüder.

zen Schulbetrieb des Kollegiums. Nach dem
Rückzug der Mariasteiner Mönche von
Altdorf 1981 wurde P. Hugo Prior des Klosters.
Dieses Amt behielt er bis zum Abtswechsel
1995. Schon vorher, besonders aber seit seiner
Amtsentpflichtung, stellt er sich fiir Seelsorgs-
gespräche im Sprechzimmer zur Verfügung,
ist aber auch für jede andere Seelsorgetätigkeit

bereit. Vielen Ratsuchenden wurde er zum
geschätzten Seelsorger und priesterlichen Begleiter.

Die Klostergemeinschaft und sicher auch
seine «Seelsorgskinder» danken ihm an diesem
Jubeltag mit einem herzlichen «Vergelt's Gott»
und bitten den Ewigen Hohenpriester Jesus
Christus, dass ER sein priesterliches Wirken
weiterhin reichlich segnen möge.

181

350 Jahre Benediktiner in Mariastein

Ausstellung
Aus Anlass des 350-Jahr-Jubiläums haben wir aus den Beständen des Mariasteiner
Klosterarchivs eine kleine Ausstellung vorbereitet. In sechs Vitrinen werden die Themen

dokumentiert: Von Beinwil nach Mariastein; Liturgie und Gebet; Wallfahrt in
Mariastein; Klosterschule Mariastein; Die ehemaligen Klosterpfarreien; Die Mönche

im Exil 1875-1941/1981.

Für die Besichtigung möge man sich an der Klosterpforte melden!



Liturgischer Kalender

Oktober 1998

1. Do Hl. Remigius, Bischof, Patron der
Pfarrkirche von Metzerlen-Mariastein

2. Fr. Hll. Schutzengel — Hl. Theresia vom
Kinde Jesu

3. Sa. Hl. Hieronymus, Kirchenlehrer

4. So. Rosenkranzsonntag - 27. Sonntag
im Jahreskreis
Gegrüsset seist du, Maria, voll der
Gnade, der Herr ist mit dir, du bist
gebenedeit unter den Frauen (Rufvor
dem Evangelium).

6. Di. Hl. Bruno, Ordensgründer

7. Mi. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
— Gebetskreuzzug - Gottesdienste
siehe unter: Allgemeine Gottesdienstzeiten.

8. Do. Weihefest der Mariasteiner Kloster¬
kirche, der Siebenschmerzenkapelle
und der Gnadenkapelle

9. Fr. Kirchweih-Jahresgedächtnis für alle
verstorbenen Wohltäter des Gotteshauses

Mariastein

11. So. 28. Sonntag im Jahreskreis
Dankt für alles; denn das will Gott
von euch, die ihr Christus Jesus

gehört (Ruf vor dem Evangelium).

15. Do. Hl. Theresia von Avila, Kirchenleh¬
rerin

16. Fr. Hl. Gallus, Glaubensbote
14.20 Uhr: Rosenkranzgebet in der
St. Josefs-Kapelle

17. Sa. Hl. Ignatius, Bischof von Antiochi¬
en, Märtyrer

18. So. 29. Sonntag im Jahreskreis - Missi¬

onssonntag
Lebendig ist das Wort Gottes und
kraftvoll. Es richtet über die Regungen

und Gedanken der Herzen (Ruf
vor dem Evangelium).

20. Di. Hl. Wendelin, Einsiedler

21. Mi. Hll. Ursula und Gefährtinnen, Mar-
tyrinnen von Köln

24. Sa. 10.00 Uhr Goldenes Priesterjubiläum
von P. Hugo Willi. — Siehe unter:
Informationen.

25. So. 30. Sonntag im Jahreskreis
Gott hat in Christus die Welt mit sich
versöhnt und uns das Wort der
Versöhnung anvertraut (Ruf vor dem
Evangelium).

28. Mi. Hll. Simon und Judas Thaddäus,
Apostel

31. Sa. Hl. Wolfgang, Bischof

Konzert
Freitag, 23. Oktober 1998 20.15 Uhr
Charles Gounod: REQUIEM
und Werke von Puccini und Poulenc

Regio-Chor Binningen/Basel
Kammerensemble der Jungen Philharmonie
Zentralschweiz
Leitung: Thüring Bräm Eintritt Fr. 25 —



Kirchenchöre

Informationen Sonntag, 4. Oktober 1998 9.30 Uhr
Kirchenchöre Brislach und Büsserach

Sonntag, 18. Oktober 1998 9.30 Uhr
Kirchenchor Binningen/Bottmingen
(Pfarreiwallfahrt)

Sonntag, 25. Oktober 1998 9.30 Uhr
Kirchenchor Mümliswil

Allgemeine Gottesdienstzeiten

An Sonn- und Feiertagen: Am Vorabend
19.45 Uhr Vigil (Chorgebet). 6.30 und 8.00
Uhr Messe in der Basilika. 9.30 Uhr Konventamt.

11.15 Uhr Spätmesse in der Basilika.
Beichtgelegenheit jeweils ca. eine halbe Stunde

vor den Messfeiern. 15.00 Uhr Vesper und
Segen. Anschliessend Salve und Gebet in der
Gnadenkapelle. 20.00 Uhr Komplet.

An Werktagen: 6.30 und 8.00 Uhr Messe in
der Gnadenkapelle. 9.00 Uhr Konventamt in
der Basilika. 18.00 Uhr Vesper. 20.00 Uhr
Komplet.
1. Mittwoch im Monat (Gebetskreuzzug):
6.30, 8.00, 9.00, 10.00 Uhr Messe in der
Gnadenkapelle. 14.30 Uhr Konventamt mit
Predigt in der Basilika, anschliessend Rosenkranz.

- Beichtgelegenheit von 13.15 bis
14.25 Uhr und nach dem Konventamt.

Leseordnung: Sonntage: Lesejahr C
Werktage: 2. Wochenreihe

Goldenes Priesterjubiläum
von P, Hugo Willi,
Samstag, 24. Oktober 1998

9.00 Uhr: Hl. Messe in der Gnadenkapelle
10.00 Uhr: Festgottesdienst, dem der Jubilar

vorsteht. Die Predigt hält sein
Mitbruder P. Placidus Meyer.

Laufental — Schwarzbubenland

Bitte beachten!

Seit Juni 1998 fährt jeweils am 1. Mittwoch
des Monats neu ein Postautokurs nach Mariastein,

um den Gläubigen aus dem Laufental
und dem Schwarzbubenland Gelegenheit zu
geben, am Gebetskreuzzug teilzunehmen.

Fahrzeiten:

Laufen ab
Mariastein an

Mariastein ab
Laufen an

13.20 Uhr
13.40 Uhr
16.20 Uhr
16.40 Uhr

Wir gedenken der verstorbenen
Freunde und Wohltäter
Frau Pauline Reinhardt, Allschwil
Frau Irmgard Weiss, Weil am Rhein
Herr Jules Meier, Arlesheim
Frau Trudi Gutzwiller, Therwil
Frau Dr. Alice Scherer, Freiburg i.Br.
Frau Klara Schumacher-Stöckli, Flüh
Frau Irene Kessler-Borer, Basel
Herr Joseph Kessler-Borer, Basel
Herr Anton Muoser-Schuler, Altdorf
Herr Richard Fischer, Binningen
Herr Josef Burri-Rosenast, Luzern
Herr Karl Gutzwiller, Therwil
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